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(Ein Preisausschreiben des Knopf ■ Museums 
Waldes) in Prag-Wrschowitz zur Schaffung von Kleider¬ 
verschlüssen für Arm-Amputierte brachte 1986 I/>sungen von 
429 Einsendern. Bei der Preisverteilung wurde der Gesamt¬ 
betrag von K 5000 auf K 5400 erhöht. Den ersten Preis erhielt 
Leutnant Dr. Stanislaus Maresch (Wien): Federnder Hebel- 
Klemmverschluß. Der Verschluß läßt sich ohne fremde Hilfe 
mit der Klaue öffnen und schließen und kann am Gegensaum 
ohne jede zwangsläufige Führung an einer beliebigen gegen¬ 

überliegenden Stelle festgeklemmt werden. 

Vom Kunstmarkt. 
(Große Antiquitätenauktion bei Kende und 

Schidlof.) Die Ende Februar bei S. Kende und Schidlof 
in Wien, I., Rotenturmstraße 14, stattfindende Auktion einer 
Privatsammlimg von Antiquitäten enthält Altwiener, Meißener 
und anderes Porzellan, Japoniea, Fayencen, Bronzen, Aus¬ 
grabung'n, alte Gläser, Kunstmobilien des 17. bis 19. Jahr¬ 
hunderts, alte Gobelins und Textilien. Der reicl illustrierte 
Katalog erscheint in den nächsten Tagen. 

(Die Sammlung der Frau Dr. Stefan von Balassa.) 
Die vom Ernst-Museuni in Budapest im November v. J. 
verschobene Auktion der Sammlung der Frau Dr. Stefan von 
Balassa findet am 24. Februar und den folgenden Tagen statt. 
Ein Aufdruck auf dem Katalog besagt, daß die Nummern 
521 704 ausgeschieder wurden. Die Nummern betreffen die 
Porzellane der Wiener-, Meißener, Höchster, Ludwigsburger 
und Frankentaler Manufaktur. 

(Verloren gegangene Bilder.) Auf dem Transport von 
Süddeutschland nach Beilin sind drei für Rudolph Lepkes 
Kunstauktionshaus bestimmte sehr wertvolle Bilder in den Ab¬ 
messungen von. 60X100 cm in Verlust geraten. Diese drei 
Bilder sind in einer Kiste zusammen mit drei anderen, eben¬ 
falls Bildet enthaltenden Kisten einem Freiburger Spediteur 
übergeben, von diesem einem von Freibnrg nach Groß-Lichter 
leide bei Berlin bestimmt;!) Möbeltransport im August 1918 
beigegeben und von der Groß-Lichterfelder Speditionsfirma 
angeblich zusammen mit den anderer Kisten an die Berliner 
Kunsthandlung abgeliefert worden. Das Fehlen der genannten 
Bilder ist erst im Oktober 1918 fesegestellt worden. Für die 
Wiederherbeischaffung der Bilder ist von Rudolph I.epkes 
Kunstauktionshaus eine Belohnung von M 3000 ausgesetzt 
worden. 

Ausstellungen. 
Berlin. Galerie Eduard Schulte. Werke von Friiz B o e h 1 e, 

Edward Cucuel und Hans Licht. 

— Galerie Ferdinand Möller. Sonderausstellnng 
Brockhusen. 

— Friedmann und Weber, Budapester Straße 8, 
Kunstgläser der Fachschule in Haida 

Linz. Gemäldeausstellung K. von Dombrovsky und 
Käthe Osliausen-Schönberger. 

München. Galerie Neue Kunst (Hans Goltz). Graphische 
Ausstellung. 

— Graphischer Kunstsalon. Arbeiten von Elisabeth 
PIen k- Helferich, Josef Plenk, J. Steinhardt und 
Dietrich. 

Warschau. Baryckihaus. Polnische Malerei vom 18. Jahr¬ 
hundert bis zur Gegenwart. 

Wien. Künstlerhaus. Aquarell-Ausstellung. 

Winterthur. Künstlerporträt-Ausstellung. 

Auktionen. 
18. und 19. Februar. Frankfurt a. M. Rudolf Bangel. 

Handzeichnungen, Radierungen, Kupferstiche. 
19. Februar und folgende Tage. München. Dr. F. X. Wei- 

zinger & Co. Gläser, Fayencen, Waffen, Stoffe des 15. bislS. 

Jahrhunderts aus verschiedenem Besitz. 
24. Februar und die folgenden Tage. Budapest. Ernst- 

Museum. Sammlung der Frau Dr. Stefan von Balassa. 
Bilder, Möbel, Glas, Porzellan, Fayence, Textilien. 

24. und 25. Februar. Wien. D orot he um. Briefmarken, 
27. Februar und folgende Tage. Wien. Dr. Ignaz Schwarz. 

Sammlung des verstorbenen Stadtbaumeisters Adolf Hof¬ 

bauer. Bücher, Kupferstiche, Aquarelle. 
Ende Februar. Wien. S. Kende und Leo Schidlof. Altes 

Porzellan, Kunstmöbel, Textilien usw. 
3. März. Karlsruhe. Müller & Gräff. Nachlaß Geheimer 

Hofrat Dahms. Bilder und Antiquitäten. 
3. and 4. März. München. Emil Hirsch. Bibliothek Doktor 

('ieorg Hirth. 
11. und 12. März. Frankfurt a. M. Rudolf Bange]. Gemälde. 

Kunstblätter, Antiquitäten und Kunstsachen. 
März. Stuttgart. Felix» Fleischhauer. Einrichtung und 

Abnormitätenge weihe Sammlung aus Schloß Favorite in 
Ludwigsburg. 

März. Wien. ('. J. Wawra. Gemälde. 
Ende März. Wien. Dr. Ignaz Schwarz. Hervorragende 

Sammlung von Hand Zeichnungen alter und neuer Meister. 
Ende April. Wien. Dr. Ignaz Schwarz. Aquarelle und 

Hand Zeichnungen alter und moderner Meister. Ölgemälde 
und Kupferstiche des 18. Jahrhunderts usw. 

Datum unbestimmt. München. Galerie Helbing. Ge¬ 
mälde moderner Meister aus dem Nachlaß Generalmusik¬ 
direktor Franz v. Fischer (München), Hubert von Flydeu 
und Hans Kamlab (München). 

Datum unbestimmt. München. Galerie Helbing. Samm¬ 
lung Stallforth (Wiesbaden). Gemälde alter Meister, alte 
Skulpturen, 

Datum unbestimmt. München. Galerie Helbing. Mini¬ 
aturensammlung L. Lehmann. (Frankfurt a. M.). 

Datum unbestimmt. Hamburg. Galerie Commeter. Samm¬ 
lung C. G. Schmitt (Hamburg). Moderne Graphik. 

Neue Kataloge. 
* Joseph Baer & Co., Frankfurt a. M. Lagerkatalog 055. 

Kunst und Kunstgeschichte. — Unter den 048 Nummern 
befindet sich ein Exemplar des als Manuskript gedruckten 
Prachtwerkes ,,Die byzantinische Zellenschmelze der Sammlung 
A. von Swenigorodskoi“, 

* Emil Hirsch, Antiquariat, München. Bibliothek Georg 
Hirth (1134 Nummern). 

Briefkasten. 
Heraldiker. Die Adresse des Verfassers ist: Wien, III., 

Am Heumarkt 9. 

Überdrucke. Es sind auch die anderen Werte überdruckt 
worden. 

Stallforth. Der Auktionstermin steht noch nicht lest. 
Leo G. Der Grützner erzielte 25.000 Kronen. 
Kunsthistoriker. Andre Charles Coppier : Les Eaux-Fortes 

de Rembrandt. Paris 1917. 

L. W. Brünn. 1200 Kronen können Sie wohl bieten. 
Pole. Der Katalog wird Ihnen zugehen. 
Fritz von T. Nr. 556 M 1650; Nr. 644 M 110 und Nr. 667 

M 2100. 


